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BLAULICHT
Kreis. Polizei bilanziert die Sil-
vesternacht: Mehr Streitigkei-
ten, aber weniger Einsätze. 94
Mal musste die Polizei raus, da-
von zu 28 Schlägereien oder
Randalen. „Es war eine eher ru-
hige Silvesternacht“. Mehr unter
WWW.BERGISCHES-HANDELSBLATT.DE

SPORT

Die Triathlonabteilung der
TS besteht seit genau 25
Jahren. Das Bild zeigt Fünf
der damaligen Gründungs-
mitglieder. Von links:
Heiner Rath, Erich Hahn,
Franz-Josef Schneider,
Annemie Rath und
Heinz Giels.
Den ausführliche Bericht
lesen Sie auf Seite 4

■ Wer Haus oder Wohnung an Angehörige vermietet, muss
künftig mindestens 66 Prozent der „ortsüblichen Miete"
kassieren. Der Taschenrechner tut stets gute Dienste.
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VON HANS-WERNER KLINKHAMMELS

Kreis. Nichts ist beständiger
als Veränderungen. So kann
die geneigte Leserschaft auch
in diesem Jahr einmal mehr
davon ausgehen, dass mit dem
Jahreswechsel Veränderun-
gen eingetreten sind. Und
zwar in so gut wie allen Le-
bensbereichen.

Die wichtigsten Gesetzesän-
derungen kommen aus dem Be-
reich der Steuern und Renten.

Künftig können alle Eltern Be-
treuungskosten für den Nach-
wuchs absetzen. Studenten und
Azubis dürfen unbeschränkt
verdienen – ohne Auswirkung
auf Kindergeld und Kinderfrei-
betrag. In der Kapitallebens-
versicherung ändert sich bei
neuen Verträgen die Alters-
grenze für die sogenannte hälf-
tige Besteuerung. Wer an An-
gehörige vermietet, muss mehr
Miete verlangen. Pendler müs-
sen sich entscheiden: Kilome-
terpauschale oder Ticketkos-

ten. Die Pauschale für Wer-
bungskosten erhöht sich um 80
Euro. Die Kfz-Steuer richtet sich
nach einem neuen CO2-Grenz-
wert. Das Finanzamt erteilt ver-
bindliche Auskünfte auch gra-
tis. Zum Jahreswechsel kommt
die Rente mit 67. Der Beitrag
zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung sinkt. Bei Riester- und
Rürup-Rente ändert sich für neu
abgeschlossene Verträge der
frühestmögliche Zeitpunkt der
Auszahlung. Sogenannte „Null-
verträge“ sind für Riester-Spa-
rer künftig passé. Bei der Rü-
rup-Rente kann ein höherer Be-
trag als Sonderausgaben steu-
ermindernd geltend gemacht
werden.

Aber auch in den Bereichen
Medien und Telekommunika-
tion, Gesundheit und Pflege so-
wie Energie und Umwelt hat
sich viel getan. Das Jahr 2012
bringt viel neues mit Vor- und
Nachteilen.

Alle Einzelheiten lesen Sie bei
uns im Internet unter
WWW.BERGISCHES-HANDELSBLATT.DE

Barmer und
OHG in KURS-
Initiative

Bergisch Gladbach (kli). Die
Barmer GEK, Geschäftsstelle
Bergisch Gladbach, und das
Otto-Hahn- Gymnasium haben
ihre Zusammenarbeit unter das
Dach der Bildungsinitiative
KURS (Kooperation Unterneh-
men der Region und Schulen)
gestellt. Dazu unterzeichneten
die Partner jetzt eine Koopera-
tionsvereinbarung.

„Als Schulleiter des Otto-
Hahn- Gymnasiums in Bergisch
Gladbach begrüße ich nach-
drücklich die Zusammenarbeit
mit der Barmer GEK“, freut sich
Wolfgang Knoch.

Manu Malten, Vertriebsbeauf-
tragter der Barmer GEK, erläu-
tert die Motivation seines Unter-
nehmens: „Für uns als BARMER
GEK ist es sehr wichtig, junge
Leute in der Bewerbungspha-
se zu begleiten und zu unter-
stützen, damit sie nach der
Schule oder auch nach dem Stu-
dium erfolgreich ‚in Lohn und
Brot’ kommen.“

Volker Wagner hat sich zum
FBK-Neujahrsempfang ange-
sagt.

Bensberg (kli). Zum traditio-
nellen Neujahrsempfang am
Sonntag, 8. Januar,  hat sich
hoher karnevalistischer Besuch
angesagt: Volker Wagner, Prä-
sident des Bund Deutscher Kar-
neval (BDK), hat sein Kommen
angekündigt.

Erstmals wird damit der rang-
höchste Jeck Deutschlands an
einer  Veranstaltung des Fest-
komitee Bensberger Karneval
teilnehmen.

„Dass Volker sich zum
Schlossberg aufmacht und uns
und die hiesigen Karnevalisten
zu besuchen, kennenzulernen

und mit uns zu feiern, ist schon
eine Ehre für uns“ stellt FBK-
Vorsitzender Heinz Weikert -
und gleichzeitig Präsident des
Regionalverbandes Rhein-Berg
im BDK (RRB) - fest. 

Wer Lust und Zeit hat, sich mit
organisierten Karnevalisten,
Dreigestirnen, Prinzenpaaren
und vielen Jecken zu treffen und
einige frohe Stunden zu ver-
bringen, ist für Sonntag, 8. Ja-
nuar, ab 11.11 Uhr  in den Preu-
ßische Turnhalle hinter dem
Grandhotel Schloss Bensberg
eingeladen.

Hoher Besuch ist
beim FBK angesagt
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ERSTE MELDUNG
Die Rösrather Feuer-
wehr holt am 14. Janu-
ar ausgediente Weih -
nachtsbäume ab. 
Vorherige Anmeldung
unter 02205-899869
oder www.feuerwehr-
roesrath.de 

>>>

Ein Wust von Gesetzesänderungen ist mit dem 1. Januar in Kraft getreten - Informieren Sie sich

Was ändert sich 2012?

„Alle Jahre wieder: Wie feiern Sie Weihnachten?“ wollten wir En-
de vergangenen Jahres wissen. Dabei stellte sich heraus, dass
unsere Leser echte Traditionalisten sind!

LESERBAROMETER Die Frage der Woche

UNSERE AKTUELLE FRAGE DER WOCHE:
Von einem Bundespräsidenten werden Würde und Moral erwar-
tet. Doch Christian Wulff soll gelogen haben. Er verneinte ge-
schäftliche Beziehungen zu dem Unternehmer Egon Geerkens
zu pflegen. Dabei hatte dessen Ehefrau Wulff einen Kredit über
500.000 Euro für sein Eigenheim gewährt. Nach Auskunft der Bild-
zeitung soll der Bundespräsident sogar persönlich beim Boule-
vardblatt angerufen haben, um eine Veröffentlichungen zu seinem
Privatkredit zu verhindern. Politiker und Prominente fordern
jetzt Wulffs Rücktritt. Wie stehen unsere Leser zur Präsidenten-
Frage? Wir freuen uns auf Ihre Meinung: Stimmen Sie ab bei
uns im Internet und diskutieren Sie mit! 

www.bergisches-handelsblatt.de

Computerärger?
Wir helfen sofort!
MERCO Computer

02204/20580
Olper Str. 24, Ov.-Untereschbach
neue PCs + Notebooks mit

WINDOWS XP!!

NAGELSCHMIDT
Immobilien
Inhabergeführt

seit 1976

24 Stunden
kommt Ihre Nachricht bei uns an.
www.bergisches-handelsblatt.de
anzeigen@bergisches-handelsblatt.de
Fax: 02202/2008-499

Donnerstag, 
19. Januar 2012

19.11 Uhr,
Einlass 18.30 Uhr, 

im Bergischen Löwen

Pro-
klamation

Begrüßen und feiern Sie 
mit uns das neue Dreigestirn

Top Kräfte:
De Buure
Ne Hausmann
Jürgen Beckers
Der Mann für alle Fälle
Guido Cantz
Dä Blötschkopp
Marc Metzger
Eintritt: 30,– EUR

Kartenvorverkauf in der VR Bank Bergisch Gladbach, Hauptstraße 186 oder 
info@grosse-gladbacher.de

Heider Druck rüstet seine
Maschinen auf 

� Lutz Urbach nimmt die neue
Maschine symbolisch in Be-
trieb. Rechts Roberto Heider
und links Hans-Martin Heider 
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Bergisch Gladbach (kli). Das
Druck- und Verlagshaus Heider
hat in moderne Produktions-
technik an seinem Standort in
Bergisch Gladbach investiert. 

Aus Anlass der Inbetriebnah-
me der neuen Einsteckmaschi-
ne für das Beilegen von Wer-
beprospekten in Zeitungen wie
etwa das Bergische Handels-
blatt war auch Bürgermeister
Lutz Urbach eingeladen. Ihm
zeigte Firmenchef Hans-Mar-

tin Heider, wie die Zukunftsin-
vestition arbeitet. Schweizer
Präzisionstechnik zeigt, was sie
kann: sie verfügt über 15 Anle-
ger und kann bis zu 14 ver-
schiedene Werbebeilagen in ei-
ne Zeitung oder Zeitschrift ein-
stecken. Rund 40.000 Exem-
plare können pro Stunde ein-
gelegt werden, und das bei ei-
ner sehr hohen Lauf ruhe, die
das Arbeiten an der modernen
Maschine viel angehmer macht. 

Bürgermeister drückt den Knopf


